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Hamburg, 8. November 2018 
Anlegernummer: «Anleger_Nr» 

MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG und MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG (FLUSSFAHRT ´11) 
Gemeinsame ordentliche Gesellschafterversammlung 2018 im schriftlichen Verfahren 
 
«KBriefanrede», 
 
von dem geschäftsführenden Kommanditisten der MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG und der MS  
„Amalegro“ GmbH & Co. KG wurden wir beauftragt, gemäß § 9 der Gesellschaftsverträge die Gesellschaf-
terversammlungen gemeinschaftlich im schriftlichen Verfahren durchzuführen. 
 
Die Entwicklung Ihrer Beteiligungsgesellschaft entnehmen Sie bitte dem beigefügten Geschäftsbericht für 
das Jahr 2017, der auch über die aktuelle Situation informiert. 
 
Gemeinsame ordentliche Gesellschafterversammlung 2018 im schriftlichen Verfahren 

 

Wir bitten Sie, über die Beschlusspunkte auf dem ebenfalls beigefügten Stimmzettel bis spätestens zum  
 

11. Dezember 2018, 24 Uhr (eingehend) 
(per Brief, Fax oder E-Mail) 

 
abzustimmen. 
 
Wir weisen gleichzeitig auf Ihr Recht hin, dass Sie dieser Art der Beschlussfassung widersprechen  
können. Gemäß § 9 Ziff. 5 der Gesellschaftsverträge ist die Beschlussfassung im schriftlichen Verfahren 
zulässig, wenn nicht mindestens 25% des stimmberechtigten Kommanditkapitals innerhalb von zwei  
Wochen nach dem Tag der Absendung der Ankündigung dieser Art der Abstimmung widersprechen. 
 
Sofern wir von Ihnen keine fristgerechte Weisung über Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung zu den 
jeweiligen Beschlusspunkten erhalten, werden wir uns mit den entsprechenden Stimmen enthalten  
(§ 3 Ziff. 3 Treuhand- und Verwaltungsvertrag). 
 
Nach Auswertung der Abstimmungen werden wir Sie über das Ergebnis der Gesellschafterversammlung 
informieren. 
 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 
 
Am 25. Mai 2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft getreten, die den Um-
gang mit personenbezogenen Daten einheitlich regelt, die Rechte der Betroffenen stärken sowie Klarheit 
über Kontrolle und Verantwortlichkeit beim Umgang mit solchen Daten schaffen soll. 
 
Wir sowie die Eigentumsgesellschaften an denen Sie beteiligt sind und die Hamburgische Seehandlung 
Gesellschaft für Schiffsbeteiligungen mbH & Co. KG, erheben, verarbeiten und speichern als Verantwortli-
che im Sinne des Datenschutzrechts Ihre personenbezogenen Daten.  
 



 

  

Seite 2 zum Schreiben vom 8. November 2018 
 

 

 

Im Rahmen der mit Ihnen bestehenden Geschäftsverbindung werden Ihre personenbezogenen Daten 
auch weiterhin nur zum Zwecke einer umfassenden Kundenbetreuung, wie der Führung des Gesellschaf-
terregisters und der Verwaltung der Beteiligungen, verarbeitet und genutzt. Bestimmte Daten werden wie 
bisher nur an berechtigte Dritte (z.B. Finanzbehörden) weitergegeben, wenn dies zwingend erforderlich ist 
(z.B. Steuernummer). Die personenbezogenen Daten werden unter Berücksichtigung von gesetzlichen 
und geschäftsprozessbezogenen Aufbewahrungsfristen gelöscht.  
 
Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, über deren Her-
kunft und ggf. Empfänger und den Zweck der Datenverarbeitung sowie ein Recht auf Berichtigung, Sper-
rung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema der personenbezogenen 
Daten können Sie sich an uns, die Eigentumsgesellschaft oder die Hamburgische Seehandlung Gesell-
schaft für Schiffsbeteiligungen mbH & Co. KG wenden. 
 
Abschließend bitten wir Sie nachfolgende Sachverhalte unbedingt zu beachten: 
 
a. Geldwäschegesetz 
 

Die HT Hamburgische Treuhandlung GmbH ist, wie wir Ihnen im Jahr 2016 mitteilten, gemäß Geld-
wäschegesetz (=GwG) Verpflichtete. Eine wesentliche Verpflichtung ist die Geschäftsbeziehung mit 
unseren Treuhandkommanditisten kontinuierlich zu überwachen. 
 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, neben den Ihnen bereits bekannten Mitteilungspflichten (z.B. Na-
mens-, Adress- sowie Bankverbindungsänderungen) gemäß Gesellschaftsvertrag, uns auch über 
Änderungen des wirtschaftlich Berechtigten Ihrer gezeichneten Beteiligung zu informieren. 

Darüber hinaus sind Sie gemäß GwG ebenfalls verpflichtet uns mitzuteilen, ob Sie oder der wirt-
schaftlich Berechtigte bzw. eine nahestehende Person eine politisch exponierte Person (PEP) ist. 

 
b. FATCA und CRS  
 

Wenn Sie in den USA oder einem anderen Land als der Bundesrepublik Deutschland steuerlich an-
sässig sein sollten und uns dies in der Vergangenheit nicht mitgeteilt haben, bitten wir Sie, uns 

zeitnah darüber zu informieren.  

Beachten Sie in diesem Zusammenhang bitte, dass allein der Besitz einer US-Steuernummer (ITIN) 
keine US-Steuerpflicht begründet, beispielsweise wenn Sie einen Sachwert mit US-Bezug besitzen, 
dessen Einkünfte nicht in den USA zu versteuern sind. 

Bitte überprüfen Sie, ob einer der zuvor beschriebenen Sachverhalte auf Sie zutrifft und in-
formieren uns entsprechend. Darüber hinaus stehen wir Ihnen für Detailfragen gern zur Ver-
fügung. 

 
Für Ihre Bemühungen und die Teilnahme an dieser Beschlussfassung möchten wir uns bereits im Voraus 
bedanken, stehen Ihnen für Fragen gern zur Verfügung und verbleiben mit freundlichen Grüßen. 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH  
 
 
 
 
Matthias Peters Jan Bolzen 
 
Anlagen 



 

Bitte beachten Sie, dass Sie bei den einzelnen Beschlusspunkten nicht für beide Gesellschaften einheitlich abstimmen müssen. 

«KFirma_1» «KFirma_2»«Name»,«Vorname» «Titel» 

(«Anleger_Nr»), EUR «Zeichnungsbetrag_», FF11 

FRISTENDE: 

11. Dezember 2018 
(24 Uhr, eingehend) 

Sind Ihre Kontaktdaten noch aktuell? Telefon: «Telefon» 
 

Mobil: «Mobil»
 

E-Mail: «EMail» 

  

Abs.: «KFirma_1» «KFirma_2»«Titel»«Vorname»«Name» - «NStraße» - «PLZ» «Ort» - «Land» 

HT Hamburgische Treuhandlung GmbH 
Brodschrangen 3-5 
20457 Hamburg 
 

oder per  
 
Fax:  040 / 34 84 2 - 299 
 

E-Mail:  info@treuhandlung.de 

Stimmzettel 
 

FLUSSFAHRT ´11 
 

Gemeinsame ordentliche Gesellschafterversammlung 2018 der 
MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG und MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG 

im schriftlichen Verfahren 

 

 Ja Nein Enthaltung 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2017    

Abstimmung für die MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG □ □ □ 
Abstimmung für die MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG □ □ □ 

 

   2. Entlastung des geschäftsführenden Kommanditisten für die Ge-
schäftsführung im Geschäftsjahr 2017    

Abstimmung für die MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG □ □ □ 
Abstimmung für die MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG □ □ □ 

    3. Entlastung des persönlich haftenden Gesellschafters für die Tätig-
keit im Geschäftsjahr 2017    

Abstimmung für die MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG □ □ □ 
Abstimmung für die MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG □ □ □ 

  
4. Entlastung des Beirates für seine Tätigkeit im Geschäftsjahr 2017    

Abstimmung für die MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG □ □ □ 
Abstimmung für die MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG □ □ □ 

    5. Entlastung der Treuhandgesellschaft für ihre Tätigkeit im  
Geschäftsjahr 2017    

Abstimmung für die MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG □ □ □ 
Abstimmung für die MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG □ □ □ 

    6. Wahl der CERTIS GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zum  
Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2018    

Abstimmung für die MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG □ □ □ 
Abstimmung für die MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG □ □ □ 

   
 

Optional:  Zustimmung zum elektronischen Versand des Geschäftsberichtes nebst Jahresabschlüsse 
 

□ 

Ich/Wir wünsche/n, dass mir/uns der Geschäftsbericht nebst Jahresabschlüsse der MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG und MS „Amaleg-
ro“ GmbH & Co. KG (FLUSSFAHRT ´11) künftig nicht mehr per Brief, sondern elektronisch zur Verfügung gestellt wird. Weiterhin bitte/n 
ich/wir darum, dass dieser an mein/unser hinterlegtes E-Mail-Postfach gesendet wird. Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir diesen alternativ 
auf der Internetseite der HAMBURGISCHE SEEHANDLUNG (www.seehandlung.de) unter „Flotte“ -> „Fondsdokumente“ -> „Geschäfts-
berichte“ herunterladen oder einsehen kann/können. Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir diese Zustimmung jederzeit widerrufen 
kann/können. 

 E-Mail-Adresse: «EMail» 

 
 
……………………………………… …………………………………………………… 
Ort, Datum     Unterschrift  
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Bericht der Geschäftsführung über das Geschäftsjahr 2017 

Inhaltsverzeichnis 



1. Kurzer Überblick über das Geschäftsjahr 2017  

steuerpflichtige Ergebnis 2017 
-15,85%

2. Einsatz und Betrieb der Schiffe sowie Schiffsversicherungen 

 



3. Marktsituation 



4. Prospektvergleich

4.1. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Amadagio Amalegro Summe Ist Prospekt Abweichung

Erträge 842 758 1.600 3.058 -1.458

Aufwendungen -939 -534 -1.473 -3.139 1.666

Jahresüberschuss/ -fehlbetrag 
(Handelsbilanz) -97 224 127 -81 208

Einnahmen

Zinsen für die Fremdfinanzierung

sonstigen betrieblichen Erträge

Kursergebnis

Instandhaltung/ Renovierung

Jahresergebnis

4.2. Darlehen 

Amadagio Amalegro Summe Ist Prospekt Abweichung



4.3. Liquiditätsentwicklung 

Amadagio Amalegro Summe Ist Prospekt Abweichung

Jahresüberschuss/ -fehlbetrag 
(Handelsbilanz) -97 224 127 -81 208

0

laufender Cash-Flow 545 887 1.432 1.199 233

Liquidität laufendes Jahr -24 295 270 -293 563

Liquiditätsergebnis zum 31.12.2017 491 556 1.046 143 903

4.4. Auszahlungen 

Jahr Ist Prospekt Abweichung

Summe 27,00% 58,50% -31,50%

                                                 



5. Erläuterungen zur Bilanz 

Vermögen Amadagio Amalegro Summe %

6.691 6.439 13.130 100%

Kapital

6.691 6.439 13.130 100%

Anlagevermögen

flüssigen Mitteln

übrigen Aktiva

langfristigen Verbindlichkeiten

kurzfristigen Verbindlichkeiten

Eigenkapital

Eigenkapital Amadagio Amalegro Summe

679 740 1.418



6. Steuerliche Verhältnisse 

Tranche 2010 Amadagio Amalegro Summe Ist Prospekt Abweichung

Steuerpflichtiges Ergebnis -92 -137 -229 -33 -196

in % des nom. Kapitals -12,74% -18,96% -15,85% -2,31% -13,54%

Tranche 2011 Amadagio Amalegro Summe Ist Prospekt Abweichung

Steuerpflichtiges Ergebnis -494 -735 -1.229 -179 -1.050

in % des nom. Kapitals -12,74% -18,96% -15,85% -2,31% -13,54%

steuerpflichtige Ergebnis 2017
-15,85%



7. Kapitalbindung einer Musterbeteiligung 

Beitritt 2010 EUR

Kapitalbindung per 31.12.2017 -66,67% -68.667

 
 

Beitritt 2011 EUR

Kapitalbindung per 31.12.2017 -66,67% -68.668

8. Blick auf das laufende Jahr und Ausblick 





BEIRATSBERICHT 2017 

Flussfahrt `11 

MS „Amadagio“ GmbH & Co. KG

MS „Amalegro“ GmbH & Co. KG

 

Mitglieder des Beirates: Hr. Alexander Baumgartner, Vorsitzender 

    ab@geldanlagehaus.de 

    Telefon 0 87 21 96 98 17 

    Hr. Peter Bretzger 

    bretzger-rechtsanwaelte@eurojuris.de

    Hr. Hannes Thiede 

    thiede@laeisz.de 

Schiffstyp:  Flusskreuzfahrtschiff mit 4-Sterne-Plus Standard f. 150 Passagiere 

Indienststellung: Amalegro in 2007 und Amadagio in 2006 

Kommanditkapital: 9.731.000.- EUR

Fremdkapital: Anfangsstand „Amalegro“ 15.09.2009  12.798 TCHF 

          

   Anfangsstand „Amadagio“ 24.09.2009  12.793 TCHF 

         

Darlehensstand „Amalegro“   01.09.2018      6.006 TCHF

         

Darlehensstand „Amadagio“  01.09.2018     6.003 TCHF

       

Die Schiffshypothekendarlehen valutieren in CHF bei der CIC Bank in 

Basel. Es handelt sich um Annuitätendarlehen.  

Beschäftigung: Das MS „Amadagio“ wird am Jahresende 2018 von Gate1 

zurückgeliefert und ab dem 1. Januar 2019 für 2 Jahre zu einer Rate 

i.H.v. TEUR 975 p.a. für GTA Sky-Ways fahren. 

Das MS „Amalegro“ wird ebenfalls zum Jahresende 2018 von Gate 1 

zurückgeliefert und fährt anschließend für den Reiseanbieter 

Mittelthurgau/Swiss Excellence für 3 Jahre zu einer Rate von (netto) 

TEUR 975 p.a. 

Beide Schiffe sind in einem guten Zustand, es werden bzgl. der 

Anlieferung von der Geschäftsführung und dem Manager keine 

Probleme erwartet. 



Steuer:  Einkünfte aus V + V (§21Abs.1Nr.1 EStG) 

    steuerliches Ergebnis für 2017 (voraussichtlich)    

    -15,85% Beitritte 2010/11 

   

Auszahlungen: 9,0%
9,0%
9,0% 

   0,0% 
   0,0% 
   0,0% 
       0,0% 

Beide Schiffe verdienen derzeit und auch mit der künftigen Beschäftigung genug Geld um 

dem Kapitaldienst und alle anfallenden Verwaltungskosten zu decken. Darüber hinaus ist 

keine Liquidität für eine Auszahlung vorhanden. 

Der Beirat hat im abgelaufenen Geschäftsjahr die ihm nach dem Gesellschaftsvertrag und der 

Geschäftsordnung obliegenden Pflichten wahrgenommen und sich laufend durch schriftliche 

und mündliche Berichte mit der Geschäftsführung abgestimmt. Die diesjährige Beiratssitzung 

fand am 20. September 2018 in Hamburg statt. 

Die Nachfrage nach Flussschiffreisen ist – insbesondere in Frankreich – wieder auf das 

gewohnte Niveau angestiegen. Die Ablieferung von Neubauten hat abgenommen. Auf dem 

Second-Hand Markt sind derzeit keine Flussschiffe im Angebot. 

Zur Klage gegen AMA Waterways gibt es eine erfreuliche Nachricht. Am 11. Oktober 2018 

haben beide Parteien eine Vergleichsvereinbarung unterzeichnet. Diese sieht eine Zahlung 

i.H.v. TEUR 275 je Schiff vor sowie der Erstattung der Hälfte der Gerichtskosten für das 

erstinstanzliche Verfahren vor dem LG Hamburg i.H.v. TEUR 10,4. Die Zahlung auf die 

Konten der Gesellschaften erfolgte am 16. Oktober 2018. 

Zu den Jahresabschlüssen 2017 gab es keine Beanstandungen. 

Der Beirat empfiehlt die Annahme der in der Beschlussfassung aufgeführten Einzelpunkte. 

Massing, im Oktober 2018 

Alexander Baumgartner, Beiratsvorsitzender 



 



BESTÄTIGUNGSVERMERK

An die MS "Amadagio" GmbH & Co. KG, Hamburg

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang –

unter Einbeziehung der Buchführung der MS "Amadagio" GmbH & Co. KG, Hamburg, für das Geschäfts-

jahr vom 01. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des

Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der

gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns

durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung

abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung

vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und

Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze

ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich

auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen

werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld

der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung

werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für

die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen

Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des

Jahresabschlusses. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für

unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der

Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.

Hamburg, 18. Juni 2018

CERTIS GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Dierk Hanfland gez. Martina Heinsen
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin
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MS "Amadagio" GmbH & Co. KG, Hamburg

Gewinn- und Verlustrechnung für 2017

2016

EUR TEUR

1. Umsatzerlöse 841.740,28 1.571

2. Sonstige betriebliche Erträge 807.438,50 15

3. Aufwendungen für bezogene Leistungen 603.955,46 168

4. Abschreibungen auf Sachanlagen 639.882,00 640

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 211.032,58 308

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 291.230,69 325

7. Ergebnis nach Steuern -96.921,95 145

8. Jahresfehlbetrag (Vj. Jahresüberschuss) -96.921,95 145

9. Belastung (Vj. Gutschrift) auf Kapitalkonten 96.921,95 -145

10. Ergebnis nach Verwendungsrechnung 0,00 0

_______________________________________________

MS "Amadagio" GmbH & Co. KG, Hamburg

2017
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BESTÄTIGUNGSVERMERK

An die MS "Amalegro" GmbH & Co. KG, Hamburg

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang –

unter Einbeziehung der Buchführung der MS "Amalegro" GmbH & Co. KG, Hamburg, für das Geschäfts-

jahr vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des Jah-

resabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der ge-

setzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführ-

ten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-

nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,

die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-

ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden

die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesell-

schaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die

Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Anga-

ben in Buchführung und Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prü-

fung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschät-

zungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung

bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahres-

abschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-

ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage der Gesellschaft.

Hamburg, 18. Juni 2018

CERTIS GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Dierk Hanfland gez. Martina Heinsen
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin
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MS "Amalegro" GmbH & Co. KG, Hamburg

Gewinn- und Verlustrechnung für 2017

2016

EUR TEUR

1. Umsatzerlöse 758.103,83 1.572

2. Sonstige betriebliche Erträge 778.572,82 15

3. Aufwendungen für bezogene Leistungen 206.863,11 469

4. Abschreibungen auf Sachanlagen 639.881,00 640

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 176.497,68 316

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 289.796,06 323

7. Ergebnis nach Steuern 223.638,80 -161

8. Jahresüberschuss (Vj.: Jahresfehlbetrag) 223.638,80 -161

9. Gutschrift (Vj.: Belastung) auf Kapitalkonten 223.638,80 -161

10. Ergebnis nach Verwendungsrechnung 0,00 0

_______________________________________________
MS "Amalegro" GmbH & Co. KG, Hamburg

2017
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KAPITAL IN GUTER GESELLSCHAFT 

 

Leitfigur der HAMBURGISCHEN SEEHANDLUNG 

ist Friedrich der Große, der die Geschäftsidee  

einer „Seehandlung“ als erster in die Tat umsetzte 

und 1772 die Preußische Seehandlung gründete. 

Das Einzigartige am damaligen Unternehmen war 

es, unter einem gemeinsamen Dach Handelsschiff-

fahrt zu betreiben und als Staatsbank die notwen-

digen Finanzierungsmittel zu beschaffen. Die Idee 

der unternehmerischen Beteiligung an großen 

Investitions-Projekten hat sich bewährt und als 

äußerst erfolgreich erwiesen: Kaufleute schließen 

sich zusammen, bauen und betreiben ein Schiff 

und teilen die Chancen und Risiken. Darauf ba-

siert die Idee unserer Schiffsfonds.  

 

In den zwei Jahrhunderten seit damals haben sich 

die Interpretation und die unternehmerische Aus-

richtung einer Seehandlung weiterentwickelt. Heute 

konzentriert sich die HAMBURGISCHE SEEHAND-

LUNG auf die Emission von unternehmerischen 

Beteiligungen – vor allem Schiffsfonds und deren 

Management. 

 

Ihre Geschäftspartner sind private Geldanleger, 

Reedereien, Banken und Anlageberater. Die 

HAMBURGISCHE SEEHANDLUNG gehört zur 

Reederei F. Laeisz Gruppe, die seit 1824 in der 

Schifffahrt tätig ist.  

 

Vor diesem Hintergrund haben die HAMBURGI-

SCHE SEEHANDLUNG und ihre Anleger die star-

ken Schwankungen der Schifffahrtsmärkte der 

vergangenen Jahrzehnte weit überwiegend er-

folgreich bewältigt.  

 

Somit wird eine besonders knappe Ressource der 

Volkswirtschaft, nämlich das unternehmerische En-

gagement unserer Anleger, belohnt. 

 KAPITAL IN TREUEN HÄNDEN 

 

Die HT Hamburgische Treuhandlung GmbH ist 

Ihr Partner bei jüngeren Beteiligungen der 

SEEHANDLUNGs-Gruppe. Wir sind als Treu-

händer für die Investoren der Gruppe tätig und 

sind von der Beteiligungsgesellschaft beauf-

tragt, uns um die Verwaltung ihrer Vermögens-

anlage zu kümmern; beispielsweise führen wir 

die Kapitalkonten der Investoren, verteilen die 

steuerlichen Ergebnisse und übernehmen die 

Auszahlungen an die Anleger.  

 

Durch unsere räumliche und personelle Nähe 

zum Emissionshaus und den einzelnen 

Investitionsgesellschaften können wir alle 

auftretenden Fragen schnell und kompetent 

beantworten und somit im Kundensinne 

handeln.  

 

Große Erfahrung in diesem Geschäftszweig 

und diese effiziente Organisation sind 

Voraussetzung für die große Kundennähe, die 

für unsere Gruppe typisch ist. 

 



Hamburgische Seehandlung 

Gesellschaft für Schiffsbeteiligungen mbH & Co. KG

 · 20457 Hamburg

info@seehandlung.de · www.seehandlung.de

HT Hamburgische Treuhandlung GmbH

 · 20457 Hamburg

info@treuhandlung.de · www.treuhandlung.de


